


"Tschigeree" (Ohne Problem gerade-
aus) ist ein gebräuchliches und sehr 
typisches mongolisches Wort. Es wird 
in verschiedenen Zusammenhängen 
gebraucht und beschreibt nicht nur 
eine Rich-tungsanweisung, z.B. bei 
einer Taxifahrt, sondern auch eine 
Perspektive oder sogar Haltung. 

Die Mongolei hat 2.7 Millionen 
Einwohner bei einer Fläche, die 
viermal so groß wie Deutschland ist. 
Über 30.000 Mongolen sprechen 

deutsch und etwa 20% der Parlamen-
tarier (2011). In Berlin lebt die größte 
Anzahl von Mongolen außerhalb der 
Mongolei.
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